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Bahnmuseum Albula in Bergün 
 

Eine Machbarkeitsstudie hat ergeben, dass eine Realisierung des Bahnmuseums 
Albula in Bergün mit der Unterstützung aller Partner möglich ist. Auch die Rhäti-
sche Bahn (RhB) beteiligt sich an diesem Projekt. Das Albulatal soll damit touris-
tisch aufgewertet und Bergün selber als Bahndorf etabliert werden.  
 

Das Bahnmuseum in Bergün hat eine 10-jährige Planungsphase hinter sich. Im Rahmen 

einer vom Verein Bahnhistorisches Museum Albula, dem Amt für Wirtschaft und Touris-

mus, Bergün/Filisur Tourismus und der RhB erarbeiteten Machbarkeitstudie hat sich er-

geben, dass eine Realisierung des Museums und die Integration des Dienstleistungs-

zentrums Bergün im Zeughaus mit der Unterstützung aller Partner möglich ist. Die RhB 

beabsichtigt sich am Projekt Bahnmuseum mit einem bedingt rückzahlbaren Darlehen 

von CHF 1.3 Mio. und einer noch zu sichernden Bürgschaft von CHF 1 Mio. zu beteili-

gen. Der Verein Bahnmuseum hat nun insbesondere die Aufgabe aufzuzeigen, wie allfäl-

lige Betriebsdefizite aufgefangen werden. Es ist geplant, in den nächsten Monaten unter 

allen beteiligten Partnern die erforderlichen Verträge auszuarbeiten. 

 

Mit der Realisierung des Museums wird das Albulatal touristisch aufgewertet. Für die 

RhB ergibt sich dadurch die Möglichkeit, ein bahnhistorisches Zentrum zu schaffen und 

das Bahnmuseum in die Inszenierung RhB UNESCO Welterbe „Rhätische Bahn in der 

Landschaft Albula/Bernina“ zu integrieren. Zudem werden mit dem Dienstleistungszent-

rum Synergien zwischen Bahn, Tourismus und Region erzielt. 

 

 


